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Wer? Was? 
Wo? Wann? ? 

 



Aktivität Standort Klasse 1 Klasse 2 Klasse 3 Klasse 4 Bemerkung

Einschulung Altstadt
Kaffee, Kuchen und 
Brezeln 
Spendenschwein

Helfer sind verantwortlich 
für die Orga des Auf- und 
Abbaus

Moorkämpe Kuchenverkauf  Ca. 4-
6 Helfer

Helfer sind verantwortlich 
für die Orga des Auf- und 
Abbaus

Radfahrprüfung Altstadt Streckenposten

Moorkämpe Streckenposten

Herbstfrühstück Altstadt Elternhilfe Tische 
decken

Elternhilfe Tische 
decken

Elternhilfe Tische 
decken

Elternhilfe Tische 
decken

Schulelternrat kauft 
Brötchen,                   
Hilfe mit den jeweiligen 
Klassen-lehrern 
absprechen

Moorkämpe Elternhilfe Tische 
decken

Elternhilfe Tische 
decken

Elternhilfe Tische 
decken

Elternhilfe Tische 
decken

Schulelternrat kauft 
Brötchen,                   
Hilfe mit den jeweiligen 
Klassen-lehrern 
absprechen

Winterbasteln Altstadt Elternhilfe Elternhilfe Elternhilfe Elternhilfe
mit den jeweiligen 
Klassenlehrern 
absprechen

Weihnachtsbasar Altstadt Kuchenstand Hot Dog Stand Bastelstand Waffelstand

mit den jeweiligen 
Klassenlehrern 
absprechen                
Hilfe erfolgt durch Eltern

Jahresplan Elternhilfe



Moorkämpe Kuchenstand Hot Dog Stand Bastelstand Waffelstand

mit den jeweiligen 
Klassenlehrern 
absprechen                
Hilfe erfolgt durch Eltern

Faschingsfeier Altstadt Buffet Buffet Buffet Buffet
mit den jeweiligen 
Klassenlehrern 
absprechen

Moorkämpe
erfolgt nach Absprache 
mit dem jeweiligen 
Klassenlehrer

Frühlingsbasteln Altstadt Elternhilfe Elternhilfe Elternhilfe Elternhilfe

mit den jeweiligen 
Klassenlehrern 
absprechen                
Hilfe erfolgt durch Eltern

Osterbasar Altstadt

Moorkämpe Waffelstand Kuchenstand Hot Dog Stand Bastelstand

mit den jeweiligen 
Klassenlehrern 
absprechen                
Hilfe erfolgt durch Eltern

Laufabzeichen
„Fit for FUN“ Altstadt Hot Dog Stand Hot Dog Stand Obststand

Getränke- und 
Kaffeestand

alle Eltern können die 
Schüler anfeuern

Moorkämpe

Bundesjugendspiele Altstadt Riegenführer Riegenführer
Riegenführer        
Hot Dog - und 
Getränkestand

Riegenführer
Riegenführer mit Lehrern 
absprechen, Hlfer für den 
Weitsprung

Moorkämpe
Hilfe für Sport-
Stationen

Hilfe für Sport-
Stationen

Hilfe für Sport-
Stationen

Hilfe für Sport-
Stationen

Weitsprung, Weitwurf, 
Sprint, Langlauf - jede 
Station benötigt 
Unterstützung durch 
Eltern



Einschulung Standort Altstadt 
 
Planung und Umsetzung übernehmen die zukünftigen 4. Klassen 
 
Hauptverantwortlich sind die jeweiligen Elternvertreter der zukünftigen 4. Klassen 
 
Wir benötigen: 
 

- 4 Eltern pro Klasse zum Verkauf 
- EV - Schuppenschlüssel (beim Schulelternratsvorstand bzw.  

bei der Hausmeisterin abholen) 
- Wechselgeld (vom Förderverein) + Geldkassette (EV-Schuppen) 
- ca. 10 Kuchenspenden pro Klasse (wichtig, Kuchen, die man auf der Hand essen 

kann – keine Torten, evtl. auch 1 – 2 herzhafte Spenden, wie z.B. Laugengebäck) 
- evtl. zusätzlich noch 1 – 2 Muffinspenden für die Kinder, die die Aufführung 

machen 
- Kaffeemaschinen und Thermoskannen (es steht eine Kaffeemaschine zur 

Verfügung, jedoch benötigen ca. 6L Kaffee 45 min – daher empfiehlt es sich, 
bereits Kaffee vorzubereiten) 

- Preistafel (Kosten pro Kuchen/Muffin ca.0,50€ - 1,50€) (Preistafel muss angefertigt 
  werden) 

 
- 2 - 3 Kisten Wasser 
- 8x Kaffeepulver 
- 2 - 3 Kisten Apfelschorle 
- Plastik - /Pappbecher 
- 8 - 12 ltr. Mich 
- Zucker 
- Umrührstäbchen, Gabeln, Servietten und Pappteller 
- Spendenschwein (bei der Schulleitung) 

 
Umsetzung am Tag der Einschulung: 
 

1. Wann treffen? Schulleitung fragen wann die Einschulung beginnt (vor den 
Sommerferien) 

2. Aufbau in der Mensa oder auf dem Schulhof (ja nach Wetter) 
3. Kaffee aufsetzen 
4. Getränke und Essen hinstellen 
5. Spendenschwein nicht vergessen! 
6. Rechnungen vom Einkauf z.Hd. Kassenwarts vom Förderverein 
7. Abbau 

 
Allgemeiner Hinweis:  Zur Erstattung der Gelder durch den Förderverein sind  
      Rechnungen, Kassenzettel, etc. immer im Original beim  
      Förderverein einzureichen. 



Preisliste 

• Kaffee  1,50€ 
• Wasser  1,00€ 
• Apfelschorle  1,50€ 

 
• Kuchen   1,00€ – 2,00€ 
• Muffin  1,00€ 
• Brezel  1,00€ 



 
Radfahrprüfung Standort Altstadt 
 
Die Radfahrprüfung findet in der Regel zum Ende der dritten Klassen, bzw. zum 
Anfang der vierten Klassen statt. 
 
Planung und Umsetzung übernehmen die 4. Klassen 
 
Hauptverantwortlich für die Planung sind die jeweiligen Elternvertreter der 4. 
Klassen 
 
Organisation 
 
Die Streckenposten werden durch die Eltern der 4. Klassen gestellt. Die Absprache 
erfolgt mit den jeweiligen Klassenlehrern. 
  



Herbstfrühstück am Standort Altstadt 
 
Der Schulelternrat kauft die Brötchen ein. 
 
Planung um Umsetzung übernehmen die 1., 2., 3. und 4. Klassen 
 
Hauptverantwortlich für die Planung sind die jeweiligen Elternvertreter. 
 
 
Organisation 
 
Die Absprache, wie viele Eltern benötigt werden, erfolgt mit den jeweiligen 
Klassenlehrern (1-2 Eltern je Klasse) 

Jedes Kind bringt etwas für das Frühstücksbuffet mit. 

Die Einteilung erfolgt im Vorfeld über die Klassenlehrkraft oder über die Elternvertreter. 

Brötchen besorgt der Schulelternrat – bezahlt werden sie über den Förderverein. 
 
 300 Brötchen bei Schulze (Wahl durch FV -> Kosten 0,40 Euro je Brötchen),  
 Reste standen in der zweiten Pause den Kindern zur Verfügung (ca. 30 übrig)  
 
 Schulze stellt Brötchen in großen Körben zur Verfügung, falls woanders bestellt  
 wird, an Wannen o.ä. denken  

Frau Konstroffer stellt Tische in Umkleiden bereit/ benötigt ggf. Hilfe am Vorabend  

Jede Klasse benötigt einen großen Brotkorb.  

Jedes Kind benötigt Teller/Becher/ Besteck. 

Brötchenmesser und Einweghandschuhe werden benötigt.  
 

Aufgaben der helfenden Eltern: 

• Aufbau/ Aufräumen/ Abbau 
• Tische decken (am besten Einwegtischdecken benutzen) 
• Brötchen aufschneiden  
• Frühstücksutensilien aus den Klassenräumen holen  
• Jede Klasse benötigt einen großen Brotkorb  
• Jedes Kind benötigt Teller/Becher/ Besteck  

  



Winterbasteln am Standort Altstadt 
 
Planung um Umsetzung übernehmen die 1., 2., 3. und 4. Klassen 
 
Hauptverantwortlich für die Planung sind die jeweiligen Elternvertreter. 
 
 
Organisation 
 
Die Elternhilfe erfolgt durch das Helfen beim Basteln. Die Absprache, wie viele Eltern 
benötigt werden, erfolgt mit den jeweiligen Klassenlehrern. 
 
 
In manchen Klassen werden beim Winterbasteln zusätzlich Waffeln für die Kinder 
gebacken. Hier benötigt man dementsprechend freiwillige Eltern, die das übernehmen 
und Waffelteigspenden.  
  



Weihnachtsbasar am Standort Altstadt 
 
WICHTIG! Jede Klasse ist für ihren Stand verantwortlich – Auf-und Abbau, 
Betreuung währenddessen, Bestückung (z.B.: Würstchenzange für Hotdog Stand, 
Topf, Deko, Waffeleisen, usw.) 
 
Der Weihnachtsbasar findet in der Turnhalle statt. 
Planung um Umsetzung übernehmen die 1., 2., 3. und 4. Klassen. 
 
Hauptverantwortlich sind die jeweiligen Elternvertreter. 
 
Die 1. Klassen sind zuständig für den Kuchenstand. 
Die 2. Klassen sind zuständig für den Hotdog Stand. 
Die 3. Klassen sind zuständig für den Bastelstand. 
Die 4. Klassen sind zuständig für den Waffelstand. 
 
Pro Klasse werden ca. 4 Helfereltern benötigt. 
Jede Klasse benötigt ca. 40€ Wechselgeld / Kleingeld. 
 
Organisation 
 
Grober Ablauf: (von 8:00 Uhr bis ca. 13:00 Uhr) 
Ab 08:00 Uhr beginnt der Aufbau in den Turnhallen.  
Ab ca. 09:00 Uhr kommen die Kinder klassenweise in die Turnhalle.  
Jeder Jahrgang hat 1 Stunde. Also 30 Minuten pro Klasse. Deswegen ist es wichtig, 
Sachen zurückzuhalten, damit alle Klassen aus allem auswählen können. 
 
Die Basare müssen von den jeweiligen Eltern organisiert werden, d.h. Tische müssen 
ggf., wenn gewünscht dekoriert werden. Weihnachtsdeko für die Tische müssten selbst 
organisiert werden. Z. B. Tischdecken, Lichterketten, Zweige, Weihnachtskugeln. 
 
Pro Stand muss Wechselgeld (40€ - Kleingeld) mitgebracht werden.  
 
Die Stromversorgung sollte sichergestellt sein (Verlängerungskabel, Kabeltrommel) 

Die Besetzung am Verkaufsstand sollte ebenfalls organisiert sein, dies kann auch 
klassenübergreifend erfolgen. Die Stände sollten mit 2 Personen zur gleichen Zeit 
besetzt sein. Eine Einteilung in Schichten ist möglich. Gerne können auch Großeltern 
unterstützen  

Der Kuchen, der Waffelteig, Brötchen und Mayo & Ketchup, sowie die 
Bastelsachen sind Spenden. Die Kosten für die Würstchen werden vom 
Förderverein erstattet.  
Das eingenommene Geld geht an den Förderverein. Dieser wird das Geld wiederum an 
den Schulen einsetzen. Der Erlös kommt also zu 100% den Schulkindern zugute. 

Weihnachtsmusik wird im Hintergrund durch eine Anlage laufen. 



Man könnte zum Ende hin „Partner Kitas“, interessierte Eltern und Großeltern zum Kauf 
einladen (Schmuddelkinder e.V., Johannes Kita, Städt. Kinder- & Familienzentrum 
Vorsfelde). 

 

1. Klasse - Kuchenstand 

• Es wurden ca. 14 – 16 Kuchenspenden gesammelt, also pro Klasse ca. 7 – 8  
• Muffins in jeglicher Art und Blechkuchen  

keine Torten, sondern eher kleine Sachen und bunt verziert 
• Kekstüten  
• Schokolollis, Bunte Tüten 

 
• Eine Kennzeichnung der Inhaltsstoffe wäre super, da einige Kinder an einer 

Nussallergie leiden. Frau Klingauf hätte hierfür einen Vordruck.  
(Evtl. Rezept ausdrucken und dazu legen) 
 

• Kosten für Kuchen und Muffins 0,50 €, bei größeren Stücken ggf. auch 1 €   
 

2. Klasse - Hotdog Stand 

• Stromkabel oder Kabeltrommeln (müssen privat mitgebracht werden) 
• Würstchentopf (Topf wird vom Förderverein gekauft und zur Verfügung gestellt) 
• Würstchenzange (muss privat mitgebracht werden) 
• Brötchenmesser (muss privat mitgebracht werden) 
• Körbe für Brötchen (muss privat mitgebracht werden) 
• Einweghandschuhe (muss privat mitgebracht werden) 
• Ersatzteller / Pappteller sollten mitgebracht werden, falls Kinder keinen 

dabeihaben 
• Ketchup  
• Mayo  

 
• Kosten für die HotDogs – 1 € 
• Anzahl der Würstchen und der Brötchen ist abhängig von der jeweiligen 

Schülerzahl – dann pro Kind ein Hot Dog 

  



3. Klasse - Bastelstand 

• Für den Bastelstand werden noch Spenden in Form von Büchern und 
Gesellschaftsspielen gesucht. Diese sollten in einem guten Zustand und 
vollständig sein. Die Spenden können bei Herrn Brückner abgegeben werden. 
Info rechtzeitig in den Klassengruppen teilen.  

• Kinder basteln im Kunstunterricht und beim Herbstbasteln 
• Bastelsachen in der Regel 0,50€. Preise können am Morgen des Basars nochmal 

besprochen werden. 

 

4. Klasse - Waffelstand 

• Ca. 7 – 8 Schüsseln Teigspenden – also ca. 3 – 4 pro Klasse   
(es empfiehlt sich hier ein einheitliches Teigrezept zu verwenden – Rezept siehe 
Anhang) 

• 5 Helfereltern 
• 4 Waffeleisen  
• Puderzucker  
• Kellen  
• Gabeln zum Rausholen  
• Kabeltrommel  
• Küchenrolle  
• Ersatzteller / Pappteller sollten mitgebracht werden, falls Kinder keinen 

dabeihaben 
 

• Kosten für die Waffeln – 0,50€ pro Waffel 

 

Förderverein Getränkestand  
 

• 12 Liter Früchtepunsch 
• Capri Sun 
• 1 (6er Träger) x 1,5 Liter Wasser  
• 1 Packung Kaffeebohnen 
• 5 x Milch 
• 1 Kaffeevollautomat (wird zur Zeit von Frau Stautmeister zur Verfügung gestellt) 
• Becher  

 
• Mindestens 2 Helfereltern werden benötigt  

 

 



Faschingsfeier am Standort Altstadt 
 
Planung um Umsetzung übernehmen die 1., 2., 3. und 4. Klassen 
 
Hauptverantwortlich für die Planung sind die jeweiligen Elternvertreter. 
 
 
Organisation 
 
Die Elternhilfe erfolgt durch das Stellen eines Buffets. Die Absprache, wie viele Eltern 
benötigt werden, erfolgt mit den jeweiligen Klassenlehrern. 
  



Frühlingsbasteln am Standort Altstadt 
 
Planung um Umsetzung übernehmen die 1., 2., 3. und 4. Klassen 
 
Hauptverantwortlich für die Planung sind die jeweiligen Elternvertreter. 
 
 
Organisation 
 
Die Elternhilfe erfolgt durch das Helfen beim Basteln. Die Absprache, wie viele Eltern 
benötigt werden, erfolgt mit den jeweiligen Klassenlehrern. 
  



Bundesjugendspiele Aktivität Standort Altstadt 
 
Die Bundesjugendspiele finden am Sportplatz im Schulzentrum Eichholz statt. 
Planung um Umsetzung übernehmen die 3. Klassen (ca. 6 Helfer) 
 
Außerdem werden pro Klassen (1-4) noch mind. 2 Eltern benötigt ((mindestens 1 
Riegenführer für die Jungs und mindestens 1 Riegenführer für die Mädchen)) 
Bitte mit den jeweiligen Klassenlehrern absprechen!! 
 
Hauptverantwortlich sind die jeweiligen Elternvertreter der 3. Klassen 
 
Wir benötigen: 

Hotdog Stand 

•   200 Brötchen (Genaue Anzahl bitte bei Herrn Brückner erfragen) 
•   200 Geflügelwürstchen (Genaue Anzahl bitte bei Herrn Brückner erfragen) 
• Stromkabel oder Kabeltrommeln (müssen privat mitgebracht werden) 
• Würstchentopf  
• Würstchenzange (muss privat mitgebracht werden) 
• Brötchenmesser (muss privat mitgebracht werden) 
• Körbe für Brötchen (muss privat mitgebracht werden) 
• Einweghandschuhe (muss privat mitgebracht werden) 
• Ersatzteller / Pappteller sollten mitgebracht werden, falls Kinder keinen 

dabeihaben 
• Ketchup 
• Mayo 

 
• Kosten für die HotDogs – 1 € (das Geld wird im Vorfeld über die Klassenkasse 

eingesammelt und an den Verantwortlichen der 3. Klassen übergeben, die für 
den Hot Dog Stand zuständig sind – der Förderverein unterstützt mit 50,00€) 

• Kinder, die bereits ein Hot Dog bekommen haben, bekommen einen Stempel 
 

• Anzahl der Würstchen und der Brötchen ist abhängig von der jeweiligen 
Schülerzahl – dann pro Kind ein Hot Dog 

 Getränkestand 

•   3 Kisten Apfelschorle 
•   2 Kisten Wasser 
•   250 Becher oder Flaschen der Kinder befüllen 
•   2 Elektrische Einkocher 
•   Tische für die Stände 

 
  



Organisation: 
 

1. Jeweils 2 Mütter/Väter pro Klasse zum Aufbau (Getränke und Hot-Dog-Station) 
2. Getränke, Servietten und Becher im Schuppen kontrollieren 
3. Bestellung beim Goldbäcker (Bestellung evtl. liefern lassen) 
4. Einkauf (im Förderverein wurde besprochen, dass beide Standorte mit einem 

Geldbetrag von je 50,00€ unterstützt werden, damit kein „Neid“ aufkommt.  
5. Der Rest (1,00€ pro Kind) wird über die Klassenkasse eingesammelt und an den 

Verantwortlichen der 3. Klassen übergeben, die für den Hot Dog Stand zuständig 
sind. (Evtl. auch über Paypal) 

6. Es werden noch Helfereltern für den Weitsprung benötigt. 
 
 
Umsetzung am Tag der Bundesjugendspiele: 
 

1. Treffen um 9.00 Uhr der Helfer zum Aufbau vom Hot -Dog- und Getränkestand 
2. Brötchen aufschneiden (Brötchenmesser mitbringen) 
3. Um 10 Uhr bitte die Würstchen fertig haben 
4. Rechnungen vom Einkauf z.Hd. Kassenwart 
5. Töpfe und Tische säubern 
6. Abbau 

  



Laufabzeichen – „fit for fun“ Aktivität beider Standorte 
 
Planung und Umsetzung übernehmen alle Klassen 
 
Hauptverantwortliche sind die jeweiligen Elternvertreter der Klassen des Standorts 
Altstadt 
 

- 1. und 2. Klassen sind für den Hot Dog zuständig  
- 3. und 4. Klassen sind für den Obst- und Getränkestand zuständig 

 
 

Wir benötigen: 

Hotdog Stand 

• Stromkabel oder Kabeltrommeln (müssen privat mitgebracht werden) 
• Würstchentopf (es gibt zwei, die vom Förderverein zur Verfügung gestellt werden) 
• Würstchenzange (muss privat mitgebracht werden) 
• Brötchenmesser (muss privat mitgebracht werden) 
• Körbe für Brötchen (muss privat mitgebracht werden) 
• Einweghandschuhe (muss privat mitgebracht werden) 
• Ersatzteller / Pappteller sollten mitgebracht werden, falls Kinder keinen 

dabeihaben 
• Ketchup (6 x 750ml) 
• Mayo (2 x 750ml) 

 
• Anzahl der Würstchen und der Brötchen ist abhängig von der jeweiligen 

Schülerzahl – dann pro Kind ein Hot Dog 
• Die EV, der organisierenden Klassen können entscheiden, ob sie Hot Dog Pakete 

oder Wiener Würstchen und Brötchen kaufen möchten 

 

Obst- und Getränkestand 

Die Anzahl der Schüler immer aktuell abfragen, um besser planen zu können. 

• 3 kg Äpfel 
• 3 kg Möhren 
• 6 Gurken 
• 4 kg Bananen 
• 3 Kg Weintrauben 

 
• 3 Kisten Apfelschorle 
• 3 Kisten Wasser 
• Servietten 
• Becher 



• Milch /Zucker 
• Umrührstäbchen 
• Kaffee 

 
• 2 Kassen mit Wechselgeld 

 
Organisation: 
 

1. 4 Personen zum Vorbereiten der HotDogs 
2. Getränke, Servietten, Becher usw. im Schuppen kontrollieren 
3. Einkauf (Der Förderverein hat zugesagt, die Kosten für den Einkauf zu 

übernehmen, d.h. die Eltern legen erstmal das Geld aus und bekommen es vom 
Förderverein wieder.) 

4. Brötchenbestellung 
5. Bestenfalls wird der Einkauf über eine Person abgewickelt und alle Kassenbelege 

und Rechnungen werden im Original an den Förderverein weitergeleitet. 
 
 

6. Die Kinder bekommen Bändchen ums Handgelenk, diese dienen als 
„Bezahlung“ für die Hot Dogs – bei der Ausgabe werden diese abgeschnitten, 
hier hat es sich bewährt, zwei Reihen zu machen und die Bänder abzuschneiden, 
dann holen sich die Kinder die HotDogs. 

 
 
 
Umsetzung am fit for fun Tag: 
 

1. Treffen um 8 Uhr zum Vorbereiten von Obst und Gemüse (Bitte Brötchenmesser, 
Messer, Schäler, Brettchen und Schüsseln mitbringen) 

2. Kaffeemaschine (vom Förderverein), Thermoskannen und Filter aus dem 
Schuppen (Schlüssel bitte beim Schulelternratsvorstand besorgen) 

3. Grill- und Getränkestand vorbereiten 
4. Brötchen aufschneiden 
5. Abbau 
6. übrig gebliebenes Obst in der Mensa hinstellen 
 

 
2 Hot Dog Stände neben der Mensa aufstellen. 
 
!!! Es ist wichtig, dass der Getränkestand neben dem Kaffeestand steht. Schwierig ist es 
hier nur, da der Kaffeestand Strom benötigt. Dies muss zu Beginn abgeklärt werden. !!!! 
 
Getränke - und Obststand vor der Mensa aufstellen. 



Flohmarkt der Grundschule am Drömling 
 
Der Flohmarkt der Schule findet (nach Rücksprache) zweimal im Jahr statt. Zeitraum 
sollte Frühling und Herbst sein.  
 
Der Flohmarkt wird in Zusammenarbeit vom Förderverein und der EV organisiert. 
 
 
Folgende Schritte sind zu erledigen: 
 

• Ca. 3-4 Monate vorher zwecks Terminfindung mit der Schulleitung in Verbindung 
setzen und die Turnhalle bei der Stadt Wolfsburg blocken lassen 

• in der darauffolgenden EV-Sitzung 6-8 Helfer festlegen, die den Förderverein an 
dem Flohmarkttag unterstützen. Besprechen, ob nur Kuchen oder auch Capri-
Sun, Waffeln bzw. herzhaftes Gebäck zur Standgebühr gespendet werden soll 

• Mit Schulleitung und Hausmeisterin klären, ob Tische mitgebracht werden 
müssen, oder unsere vorhandenen genutzt werden können 

• 8 Wochen vorher die Flyer (siehe Vorlage) erstellen, einen Flyer für die 
Anmeldung, den anderen für den Aushang.  
Beide einmal zum draufschauen an die Schulleitung schicken.  

• Anschließend den Flyer für die Anmeldung an alle EVs senden mit der Bitte, 
diesen on den Klassen weiter zu teilen. 

• Über die E-Mail-Adresse des Fördervereins werden nach Eingang der Anmeldung 
die Anmeldebestätigung verschickt, ebenso Verkäuferfragen beantwortet. Es 
sollten nicht mehr als 25 Plätze vergeben werden. 

• Aus den Anmeldungen wird eine Liste mit allen Teilnehmern und ein Lageplan 
erstellt.  

• Sollten die Plätze schulintern nicht vergeben sein, ca. 3 Wochen vor Termin die 
Flyer zur Anmeldung öffentlich machen (z.B. über Facebook, WhatsApp Status 
usw.) 

• 2 Wochen vor Termin den Flyer für den Aushang nochmal in der EV teilen und 
soweit es geht, überall öffentlich machen (Social Media, Partner Kitas, Vorsfelder 
Innenstadt usw.) 

 
Benötigte Materialien: 
 
Bitte vor dem Einkauf in den EV-Schuppen (Standort Altstadt) schauen, was 
vorhanden ist! 
 

• Kaffeemaschine (über den Förderverein), Thermoskannen, Filtertüten, Zucker, 
Milch, Wasser, Apfelschorle, Servierten, Gabeln, Löffel, Becher, Pappteller, 
Alufolie, Tortenheber, Messer, Müllsäcke 

• Wenn Waffeln verkauft werden sollen: Waffeleisen, Puderzucker 



• Falls die Tische nicht aus der Schule benutzt werden, wird noch Klebeband 
benötigt. Zusätzlich sollten kleine Standkarten mit der entsprechenden 
Standnummer an den Tischen/Plätzen befestigt werden 

• Preislisten befinden sich als laminierter Ausdruck im EV-Schuppen 
 

Die EV-Helfer werden benötigt für den Aufbau, den Abbau, die Einweisung der Tische, 
das Einsammeln der Standgebühr und den Kuchenverkauf. Wenn möglich mit 
Förderverein und Helfern eine WhatsApp Gruppe gründen zwecks genauer Absprachen. 
Am Tag des Flohmarktes rund 2 Stunden vor Beginn Treffen, um alles in Ruhe 
aufzubauen. Abschließend die Halle sauber und ordentlich verlassen, vorab klären, was 
mit dem Müll passiert. 
  



6.Flohmarkt 

„Rund ums Kind“ 
 

 

 
 

 

Wann: Sonntag 10.03.2024, 14:00-16:00 Uhr 
 

Wo: Turnhalle (Standort Altstadt) 

  Wolfsburger Straße 4a, 38448 Wolfsburg 

 

  

Standanmeldungen bitte verbindlich 

bis Montag, den 26.02.2024,  

unter Angabe von Name und Telefonnummer  

unter folgender Mailadresse: 

fv.gsamdroemlingvorsfelde@web.de 

Die Platzvergabe erfolgt nach Eingang und ist begrenzt. 
 

Die Kosten für einen Tisch belaufen sich auf 5 € und einen 

selbstgebackenen Kuchen. 

 

Tische können nach Voranmeldung gegen eine Pauschale 

von 5 € geliehen werden. 

 

Zwischen 13.00-14.00 Uhr können die Verkaufsstände aufgebaut werden. 

 
(Der Erlös kommt dem Förderverein der Grundschule am Drömling zugute) 



6.gemeinsamer Flohmarkt 

„Rund ums Kind“ 
 

 

 
 

 

 

Wann: 10.03.2024 14:00-16:00 Uhr 

 

Wo: Turnhalle (Standort Altstadt) 

  Wolfsburger Straße 4a, 38448 Wolfsburg 

 

 

 

Verkauft werden Bekleidung, Spielsachen und 

vieles mehr. 

 

Genießen Sie Kaffee und selbstgemachten Kuchen 

von unserem Flohmarkt-Cafè. 

 
Der Erlös kommt dem Förderverein der Grundschule zugute. 

 

 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 





 
Allgemeine Informationen Standort Altstadt 
 

- Schlüssel für den EV - Schuppen sind bei der Hausmeisterin oder beim  
Schulelternratsvorstand erhältlich 
 

- Im EV - Schuppen sind Kisten mit Bechern, Tellern, Servietten etc. Vor 
Veranstaltungen bitte kontrollieren, ob alles in ausreichender Anzahl vorhanden ist. 
Nach Veranstaltungen bitte wieder die übrigen Materialien ordentlich und sauber in 
die Kisten stellen. 

- Spendenschwein ist bei der Schulleitung abzuholen 
- Bestellungen können bei Edeka in Vorsfelde getätigt werden. 
- Bei Fragen wenden Sie sich einfach an die Schulleitung oder an die 

Elternratsvorsitzenden 
 
 
  



Einschulung Standort Moorkämpe 
 
Planung um Umsetzung übernehmen die zukünftigen 4. Klassen 
 
Hauptverantwortlich sind die jeweiligen Elternvertreter der zukünftigen 4. Klassen 
 
Wir benötigen: 
 

• Ca. 4-6 Mütter / Väter pro Klasse zum Verkauf, Organisation, Auf- und Abbau 
• Ca. 10 Kuchenspenden pro Klasse, da auch wieder mehr Familienmitglieder an 

der Einschulung teilnehmen können. 
• Einfache Kuchen „für die Hand“ 
• Dekoration „Einschulung“ (muss von den Helfern selbst besorgt werden) 
• Kaffeemaschine für Kaffee (sind im Förderverein-Lager und wird vom 

Förderverein zur Verfügung gestellt) 
• Themoskannen bzw. Pumpkannen (müssen von den Helfenden Klassen zur 

Verfügung gestellt werden) 
• Kaffeepulver (muss von den Helfenden Klassen selbst besorgt werden) 

 
• Getränke (muss von den Helfenden Klassen selbst besorgt werden) 

- ca. 15 Liter Kaffee (es empfiehlt sich bereits Kaffee einmal vorzukochen, um  
  gleich zu Beginn welchen zur Verfügung zu haben) 
- 4 x 1,5 Liter Apfelschorle  
- 3 x 1,5 Liter Wasser mit Sprudel   
- 3 x 1,5 Liter Wasser ohne Sprudel 
- 2 Liter Kaffeemilch 
 

• Zucker und Umrührstäbchen (muss von den Helfenden Klassen selbst besorgt 
werden) 

 
• Servietten & Teller (muss von den Helfenden Klassen selbst besorgt werden) 

 
• Tassen für den Kaffee werden vom Förderverein zur Verfügung gestellt 

 
• Becher für die Kaltgetränke müssen von den Helfenden Klassen selbst besorgt 

werden 
 
 
Organisation 
 
Die Helfer sind eigenständig verantwortlich für die Organisation. 
 
Das Wechselgeld wird vom Förderverein gestellt. 
 
  



Herbstfrühstück am Standort Moorkämpe 
 
Der Schulelternrat kauft die Brötchen ein. 
 
Planung um Umsetzung übernehmen die 1., 2., 3. und 4. Klassen 
 
Hauptverantwortlich für die Planung sind die jeweiligen Elternvertreter. 
 
 
Organisation 
 
Die Absprache, wie viele Eltern benötigt werden, erfolgt mit den jeweiligen 
Klassenlehrern (1-2 Eltern je Klasse) 

Jedes Kind bringt etwas für das Frühstücksbuffet mit. 

Die Einteilung erfolgt im Vorfeld über die Klassenlehrkraft oder über die Elternvertreter. 

Brötchen besorgt der Schulelternrat – bezahlt werden sie über den Förderverein. 
 
 260 Brötchen bei Schulze (Wahl durch FV -> Kosten 0,40 Euro je Brötchen),  
 Reste können in der zweiten Pause den Kindern zur Verfügung gestellt werden 
 
 Schulze stellt Brötchen in großen Körben zur Verfügung, falls woanders bestellt  
 wird, an Wannen o.ä. denken  

Jede Klasse benötigt einen großen Brotkorb.  

Jedes Kind benötigt Teller/Becher/ Besteck. 

Brötchenmesser und Einweghandschuhe werden benötigt.  
 

Aufgaben der helfenden Eltern: 

• Aufbau/ Aufräumen/ Abbau 
• Tische decken (am besten Einwegtischdecken benutzen) 
• Brötchen aufschneiden  
• Frühstücksutensilien aus den Klassenräumen holen  
• Jede Klasse benötigt einen großen Brotkorb  
• Jedes Kind benötigt Teller/Becher/ Besteck  

  



Bundesjugendspiele Aktivität Standort Moorkämpe 
 
Die Bundesjugendspiele finden am Sportplatz in Neuhaus statt. 
Planung um Umsetzung übernimmt die Sportlehrer/in 
Es wird durch die Lehrerschaft in den einzelnen Klassen nach Helfern für den 
Tag gefragt und die Einteilung und Planung übernimmt auch da die Sportlehrer/in 
 
Die Kinder gehen an diesem Tag geschlossen mit den jeweiligen Lehrern zu dem 
Sportplatz in Neuhaus. 
 
Die Helfer aus der Elternschaft werden vorher informiert (durch die Lehrer), wann 
für sie der Treffpunkt auf dem Sportplatz in Neuhaus ist. 
Dort werden dann die Helfer auf die jeweiligen Stationen verteilt und unterstützen 
dann die Lehrer bei den BundesJugendSpielen (messen, harken, zählen) 
 
Für die Kinder gibt es zum Abschluss noch ein Eis, welches vom Förderverein 
gesponsert, besorgt und verteilt wird. 
 
Im Förderverein wurde besprochen, dass beide Standorte mit einem Geldbetrag von 
50,00€ unterstützt werden, damit kein „Neid“ aufkommt. 
 
Es ist NICHT möglich aus organisatorischen Gründen, dass die Kinder dort 
(wie am Standort Altstadt) Würstchen bekommen. 
Der Weg, den die Kinder wieder zur Schule zurückgehen müssen, ist länger 
und das würde dann mit dem Mittagessen in der Schule kollidieren. 
  



Radfahrprüfung Standort Moorkämpe 
 
Planung um Umsetzung übernehmen die 4. Klassen 
 
Hauptverantwortlich sind die jeweiligen Elternvertreter der 4 Klassen 
 
Organisation 
 
Die Streckenposten werden durch die Eltern der 4. Klassen gestellt. Die Absprache 
erfolgt mit den jeweiligen Klassenlehrern. 
  



Osterbasar am Standort Moorkämpe 
 
WICHTIG! Jede Klasse ist für ihren Stand verantwortlich – Auf-und 
Abbau, Betreuung währenddessen, Bestückung (z.B.: 
Würstchenzange für Hotdog Stand, Topf, Deko, Waffeleisen, usw.) 
 
 
Der Osterbasar findet in der Turnhalle statt. 
Planung um Umsetzung übernehmen die 1., 2., 3. und 4. Klassen 
 
Hauptverantwortlich sind die jeweiligen Elternvertreter. 
 
Die 1. Klassen sind zuständig für den Waffelstand. 
Die 2. Klassen sind zuständig für den Kuchenstand. 
Die 3. Klassen sind zuständig für den Hot Dog Stand. 
Die 4. Klassen sind zuständig für den Bastelstand. 
 
 
Organisation 
 
Grober Ablauf: (ca. 7:45 Uhr – 13:00 Uhr) 
Ab 07:45 Uhr beginnt der Aufbau in den Turnhallen.  
Ab ca. 08:30 Uhr kommen die Kinder klassenweise in die Turnhalle.  
Jeder Jahrgang hat ca. 1 Stunde. Die Aufteilung, wann welche Klasse kommt, 
entscheiden die Lehrer (aktuell übernimmt Frau Linde die Planung).  
Deswegen ist es wichtig, Sachen zurückzuhalten, damit alle Klassen aus allem 
auswählen können. 
 
Die Basare müssen von den jeweiligen Eltern organisiert werden, d.h. Tische müssen 
ggf., wenn gewünscht dekoriert werden. Deko für die Tische muss selber organisiert 
werden, z.B. Tischdecken, Gras, Hasen. 
 
Die Stromversorgung sollte sichergestellt sein. (Kabeltrommel, Verlängerungskabel) 
Wichtig: da die Elektrik in der Turnhalle alt ist, bitte nur maximal 1 elektrisches Gerät 
pro Steckdose.  

Die Besetzung am Verkaufsstand sollte ebenfalls organisiert sein, die kann auch 
klassenübergreifend erfolgen. Die Stände sollten mit 2 Personen zur gleichen Zeit 
besetzt sein. (Ausnahme ist der Bastelstand – hier wären 3 helfende Personen besser). 
Eine Einteilung in Schichten ist möglich. Gerne können auch Großeltern unterstützen. 

 

 

 



Der Kuchen, der Waffelteig sowie die Bastelsachen sind Spenden. 

Das eingenommene Geld geht an den Förderverein. Dieser wird das Geld wiederum an 
den Schulen einsetzen. Der Erlös kommt also zu 100% den Schulkindern zugute. 

Die Eltern werden in einem Elternbrief nochmal informiert, dass Kleingeld anstelle von 
Scheinen mitgegeben werden soll. Maximal 5 € pro Kind. 

 

1. Klasse - Waffelstand 

• 8 Teigspenden (Rezept mit jew. 1 kg Mehl) – dies hat ca. jeweils 20 Waffeln 
ergeben (so viele Waffeln, dass jeder Schüler eine Waffel bekommen könnte) 
(es empfiehlt sich hier ein einheitliches Teigrezept zu verwenden – Rezept siehe 
Anhang) 

• 3 - 4 Waffeleisen  
• Puderzucker  
• Kellen  
• Gabeln zum Rausholen  
• Kabeltrommel  
• Küchenrolle 

 
• Ersatzteller / Pappteller sollten mitgebracht werden, falls Kinder keinen 

dabeihaben  
• Servietten 

 
• Kosten für die Waffeln 0,50 €  

 

2. Klasse - Kuchenstand 

• ca. 5 Kuchenspenden pro Klasse (max. 8 - 10 insgesamt)  
Muffins in jeglicher Art und Blechkuchen  
(keine Sahnetorten)  

• Kekstüten  
 

• Eine Kennzeichnung der Inhaltsstoffe wäre super, da einige Kinder an einer 
Nussallergie leiden.  

• Servietten 
 

• Kosten für Kuchen und Muffins 0,50 €, bei größeren Stücken ggf. auch 1 €   

 

  



3. Klasse – Hot Dog Stand 

• Stromkabel oder Kabeltrommeln  
• Würstchentopf  
• Würstchenzange  
• Brötchenmesser  
• Körbe für Brötchen 
• 160 Brötchen (so dass jedes Kind ein Hot Dog bekommt) 
• 160 GEFLÜGELWÜRSTCHEN! (so dass jedes Kind ein Hot Dog bekommt) 
• Lebensmittel müssen selbst besorgt werden (Würstchenkosten können über den 

Förderverein erstattet werden) 
• Der jeweiligen Klasse, die dran ist, ist es selbst überlassen, wie sie die 

„Hotdogs“ anbieten (also als richtige Hotdogs oder Brötchen mit Würstchen) 
• 3x Ketchup 
• 2x Mayo 
• Einweghandschuhe  
• Ersatzteller / Pappteller sollten mitgebracht werden, falls Kinder keinen 

dabeihaben 
• Servietten 

 
• Kosten für die Hot Dogs – 1 € 

 
4. Klasse - Bastelstand 

• Für den Bastelstand werden noch Spenden in Form von Büchern und 
Gesellschaftsspielen gesucht. Diese sollten in einem guten Zustand und 
vollständig sein. Die Spenden können bei der Hausmeisterin oder bei der 
Verwaltung abgegeben werden. Info rechtzeitig in den Klassengruppen teilen.  

• Kinder basteln im Kunstunterricht  
• Gerne auch Bastelspenden von engagierten und motivierten Eltern 

 
• Bastelsachen in der Regel 0,50€. Preise können am Morgen des Basars nochmal 

besprochen werden. 
• Wichtig!!!! Nicht gleich alles anbieten, damit auch wirklich alle Klassen eine 

große Auswahl haben!! 

 

  



Weihnachtsbasar am Standort Moorkämpe 
 
WICHTIG! Jede Klasse ist für ihren Stand verantwortlich – Auf-und 
Abbau, Betreuung währenddessen, Bestückung (z.B.: 
Würstchenzange für Hotdog Stand, Topf, Deko, Waffeleisen, usw.) 
 
Planung um Umsetzung übernehmen die 1., 2., 3. und 4. Klassen 
 
Hauptverantwortlich sind die jeweiligen Elternvertreter. 
 
Die 1. Klassen sind zuständig für den Kuchenstand. 
Die 2. Klassen sind zuständig für den Hotdog Stand. 
Die 3. Klassen sind zuständig für den Bastelstand. 
Die 4. Klassen sind zuständig für den Waffelstand. 
 
 
Organisation 
 
Grober Ablauf:  
Ab 07:45 Uhr beginnt der Aufbau in den Turnhallen.  
Ab ca. 08:30 Uhr kommen die Kinder klassenweise in die Turnhalle.  
Jeder Jahrgang hat ca. 1 Stunde. Die Aufteilung, wann welche Klasse kommt, 
entscheiden die Lehrer (aktuell übernimmt Frau Linde die Planung).  
Deswegen ist es wichtig, Sachen zurückzuhalten, damit alle Klassen aus allem 
auswählen können. 
 
Die Basare müssen von den jeweiligen Eltern organisiert werden, d.h. Tische müssen 
ggf., wenn gewünscht dekoriert werden.  
 
Die Stromversorgung sollte sichergestellt sein. (Kabeltrommel, Verlängerungskabel) 
Wichtig: da die Elektrik in der Turnhalle alt ist, bitte nur maximal 1 elektrisches Gerät 
pro Steckdose.  

Die Besetzung am Verkaufsstand sollte ebenfalls organisiert sein, die kann auch 
klassenübergreifend erfolgen. Die Stände sollten mit 2 Personen zur gleichen Zeit 
besetzt sein. (Ausnahme ist der Bastelstand – hier wären 3 helfende Personen besser).  
Eine Einteilung in Schichten ist möglich. Gerne können auch Großeltern unterstützen  

Der Kuchen, der Waffelteig sowie die Bastelsachen sind Spenden. 

Das eingenommene Geld geht an den Förderverein. Dieser wird das Geld wiederum an 
den Schulen einsetzen. Der Erlös kommt also zu 100% den Schulkindern zugute. 

Die Eltern werden in einem Elternbrief nochmal informiert, dass Kleingeld anstelle von 
Scheinen mitgegeben werden soll. Maximal 5 € pro Kind. 



1. Klasse - Kuchenstand 

• ca. 5 Kuchenspenden pro Klasse (insgesamt ca. 10 – 12 Kuchenspenden) 
(in der Regel Blechkuchen, Papageien, Schokolade, Fanta Kuchen)  
– keine Sahnekuchen 

• 2 x Muffins in jeglicher Art   
• 40 Kekstüten  
• 20 Mandeltüten 
• Schokolollis, Bunte Tüten 

 
• Eine Kennzeichnung der Inhaltsstoffe wäre super, da einige Kinder an einer 

Nussallergie leiden. 
• Servietten   

 
• Kosten für Kuchen und Muffins 0,50 €, bei größeren Stücken ggf. auch 1 €   

 

 

2. Klasse - Hotdog Stand 

• Stromkabel oder Kabeltrommeln (müssen privat mitgebracht werden) 
• Würstchentopf  
• Würstchenzange (muss privat mitgebracht werden) 
• Brötchenmesser (muss privat mitgebracht werden) 
• Körbe für Brötchen (muss privat mitgebracht werden) 
• GEFLÜGELWÜRSTCHEN!  
• Lebensmittel müssen selbst besorgt werden (Würstchen könnten evtl. über den 

Förderverein unterstützt werden) 
• Der jeweiligen Klasse, die dran ist, ist es selbst überlassen, wie sie die 

„Hotdogs“ anbieten (also als richtige Hotdogs oder Brötchen mit Würstchen) 
• 3x Ketchup 
• 2x Mayo 
• Einweghandschuhe  
• Ersatzteller / Pappteller sollten mitgebracht werden, falls Kinder keinen 

dabeihaben 
• Servietten 

 
• Kosten für die HotDogs – 1 € 

 

  



3. Klasse - Bastelstand 

• Für den Bastelstand werden noch Spenden in Form von Büchern und 
Gesellschaftsspielen gesucht. Diese sollten in einem guten Zustand und 
vollständig sein. Die Spenden können bei der Hausmeisterin oder bei der 
Verwaltung abgegeben werden. Info rechtzeitig in den Klassengruppen teilen.  

• Kinder basteln im Kunstunterricht  
• Gerne auch Bastelspenden von engagierten und motivierten Eltern 

 
• Bastelsachen in der Regel 0,50€. Preise können am Morgen des Basars nochmal 

besprochen werden. 
• Wichtig!!!! Nicht gleich alles anbieten, damit auch wirklich alle Klassen eine 

große Auswahl haben!! 

 
 
4. Klasse - Waffelstand 

• 8 Teigspenden (Rezept mit jew. 1 kg Mehl) – dies hat ca. jeweils 20 Waffeln 
ergeben (so viele Waffeln, dass jeder Schüler eine Waffel bekommen könnte) 
(es empfiehlt sich hier ein einheitliches Teigrezept zu verwenden – Rezept siehe 
Anhang) 

• 3 - 4 Waffeleisen  
• Puderzucker  
• Kellen  
• Gabeln zum Rausholen  
• Kabeltrommel  
• Küchenrolle 

 
• Ersatzteller / Pappteller sollten mitgebracht werden, falls Kinder keinen 

dabeihaben  
• Servietten 

 
• Kosten für die Waffeln 0,50 €  

 

  



Förderverein Getränkestand  
 

• 12 Liter Früchtepunsch 
• Capri Sun 
• 1 (6er Träger) x 1,5 Liter Wasser  
• 1 Packung Kaffeebohnen 
• 5 x Milch 
• 1 Kaffeevollautomat (wird zur Zeit von Frau Stautmeister zur Verfügung gestellt) 
• Becher  

 
• Mindestens 2 Helfereltern werden benötigt  

 

 

 
 



Waffelteig (für ca. 20 Stk) 
 

• 250 g weiche Butter 
• 200 g Zucker 
• 2 Pck. Vanillezucker 
• 6 Eier 
• 500 g Mehl 
• 2 Prisen Salz 
• 2 TL Backpulver 
• 400 ml Milch 

 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere Schulordnung 
 
 
 

In unserer Schule leben viele 

verschiedene Menschen miteinander: 

Kinder, Lehrkräfte, Betreuungskräfte, 

Sekretärin, Hausmeisterin, 

Reinigungskräfte;  

die hier lernen, arbeiten und sich  

wohl fühlen sollen. 

Damit das gelingt, müssen wir alle 

aufeinander Rücksicht nehmen, 

Verantwortung für unser Handeln und 

Lernen übernehmen und uns an 

vereinbarte Regeln halten. 

 
 

 
1. WIR miteinander 

 
 Wir sind freundlich, höflich und begegnen 

allen mit Respekt und Achtung. 
 Wir lachen niemanden aus und machen uns 

über niemanden lustig. 
 Wir beleidigen, bedrohen und verletzen 

niemanden mit Worten und Gesten. 
 Wir werden nicht handgreiflich und 

schlagen, treten oder spucken nicht. 
 Wir bemühen uns, Streit und 

Auseinandersetzungen friedlich zu lösen. 
 Wir stehen Schwächeren bei und holen 

Hilfe, wenn wir Gefahr oder Gewalt 
beobachten. 

 
 

2. WIR im Unterricht 
 

 Wir sind pünktlich und halten uns an die 
Unterrichtszeiten. 

 Wir haben alle Schulsachen dabei, die wir 
für den Unterricht benötigen. 

 Wir halten Ordnung auf unseren Plätzen und 
bereiten sie für den Unterricht vor. 

 Wir gehen sorgfältig mit den Schulbüchern 
und den Arbeitsmaterialien um. 

 Wir verhalten uns ruhig, hören aufmerksam 
zu und arbeiten aktiv mit. 

 Wir stören uns und andere Kinder nicht 
beim Lernen. 

 Wir erledigen gewissenhaft unsere 
Hausaufgaben. 

 Wir beachten die Gesprächs- und 
Klassenregeln. 

 Wir essen nicht während des Unterrichts 
und kauen keine Kaugummis. 

 
 

 
3. WIR in der Pause 

 
 Wir frühstücken vor der ersten Hofpause 

gemeinsam im Klassenzimmer. 
 Wir verbringen unsere großen Pausen auf 

dem Schulhof. 
 Wir führen nur solche Pausenspiele durch, 

bei denen niemand verletzt wird und ärgern 
niemanden beim Spielen. 

 Wir bringen ausgeliehenes Spielmaterial mit 
dem Pausenklingeln zurück. 

 Wir halten uns an die Regel "Bei Stopp ist 
Schluss". 

 Wir werfen nicht mit Schneebällen, Sand, 
Steinen oder anderen harten Gegenständen. 

 Wir verlassen unter keinen Umständen 
unerlaubt das Schulgelände, auch nicht um 
einen Ball zu holen. 

 Wir beachten die unterschiedlichen 
Spielflächen und lassen die Pflanzen in Ruhe 
wachsen. 

 Wir werfen unseren Müll in die Abfalleimer. 
 Wir gehen pünktlich mit dem Klingeln zum 

Klassenraum. 
 Wir bleiben in den kleinen Pausen und in 

Regenpausen (3x klingeln) im Gebäude, 
beschäftigen uns ruhig und beachten beim 
Spielen, Malen oder Lesen die Klassenregeln. 

 Wir spielen in Regenpausen im Klassenraum 
oder mit dafür vorgesehenen 
Spielmaterialien auf Fluren. 

 Wir rennen, rutschen und toben nicht und 
spielen nicht mit Bällen oder anderen 
Gegenständen im Schulgebäude. 

 Wir lehnen uns nicht aus den Fenstern oder 
sitzen auf den Fensterbänken. 

 Wir verhalten uns ruhig im Schulgebäude. 
 

 

 



 
4. WIR im Schulgebäude 

 
 Wir gehen pfleglich mit dem Eigentum 

anderer und unseren Sachen um. 
 Wir fragen um Erlaubnis, bevor wir Dinge 

von anderen benutzen und geben sie wieder 
zurück. 

 Wir halten Ordnung auf den Gängen. 
 Wir heben Dinge, die auf dem Fußboden 

liegen auf, auch wenn sie uns nicht gehören. 
 Fundsachen geben wir bei der 

Hausmeisterin ab. 
 Wir halten uns und unsere Umgebung 

sauber. 
 Wir bringen keine Gegenstände mit zur 

Schule, die andere gefährden, verletzen 
oder den Unterricht stören können. 

 Wir lassen das Handy vom ersten Schulgong 
bis zum Ende unseres Schultages 
ausgeschaltet im Ranzen. 

 Wir wissen, dass die Schule keine Haftung 
für verloren gegangene Wertsachen 
übernimmt und lassen sie deshalb zuhause. 

 Wir nutzen die Toiletten vorschriftsmäßig 
und nicht als Spielplatz oder 
Aufenthaltsraum. 

 Wir melden uns sofort im Sekretariat oder 
bei der Hausmeisterin, wenn wir eine 
Sachbeschädigung beobachten oder 
verursacht haben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
5. WIR auf dem Schulweg 

 
 Wir gehen pünktlich von zu Hause los und 

nehmen den kürzesten und sichersten Weg 
zur Schule. 

 Wir verhalten uns als Fußgänger 
rücksichtsvoll und verantwortungsvoll. 

 Wir ärgern und schubsen niemanden auf 
dem Schulweg. 

 Wir fahren erst nach bestandener 
Radfahrprüfung mit einem verkehrssicheren 
Fahrrad und mit Helm zur Schule. 

 Wir lassen uns auf dem Schulweg nicht von 
Fremden ansprechen. In solch einer 
Situation machen wir laut auf uns 
aufmerksam und laufen weiter. 

 
 

6. WIR im Streit 
 

 Wir respektieren, dass alle Menschen 
verschieden sind. 

 Wir reagieren nicht, wenn uns jemand 
provoziert. 

 Wir sagen "Stopp!" oder "Hör auf!", wenn es 
uns zu viel wird. 

 Wir hören auf, wenn ein anderer sagt 
"Stopp!". 

 Wir holen uns Hilfe von einem Erwachsenen, 
wenn wir einen Konflikt nicht alleine lösen 
können. 

 Wir klären unsere Konflikte nach Regeln, 
z.B. im Klassenrat. 

 
 
 
 
 
 

 
7. WIR stehen für unsere Fehler ein 

 
 Wir sind für unser Verhalten verantwortlich 

und bemühen uns deshalb unsere Schulordnung 
zu befolgen. Sollte es uns dennoch einmal nicht 
gelingen, übernehmen wir für unser 
Fehlverhalten die Verantwortung. 

 Wir können manches wieder gut machen, indem 
wir uns entschuldigen, zerstörte Dinge 
reparieren oder ersetzen. 

 Wir müssen bei wiederholten oder schweren 
Regelverstößen mit drastischeren Konsequenzen 
rechnen.  

 
 

 Zunächst Erziehungsmittel wie z.B.: 
 Schriftliche Entschuldigungen 
 Verbote (Spiel- oder Pausenverbote) 
 Dienste für die Allgemeinheit 
 Dem Verstoß entsprechende Regeln 

abschreiben 
 Erzieherische Gespräche mit den Eltern 
 Schriftlichen Tadel 
 Ausschluss von Veranstaltungen 
 
 

 Bei schwerwiegenden Regelverletzungen 
kann eine Klassenkonferenz nach § 63 des 
Niedersächsischen Schulgesetzes 
Ordnungsmaßnahmen beschließen, wie: 
 Ausschluss vom Unterricht 
 Ausschluss vom Ganztagsangebot 
 Versetzung in eine Parallelklasse 
 Schulverweis 

 
 
 
 
 



1.	 Wir frühstücken vor der ersten Hofpause gemeinsam im Klassenzimmer.

2.	 Wir verbringen unsere großen Pausen auf dem Schulhof.

3.	 Wir führen nur solche Pausenspiele durch, bei denen niemand verletzt wird und 		
	 ärgern niemanden beim Spielen.

4.	 Wir bringen ausgeliehenes Spielmaterial mit dem Pausenklingeln zurück.

5.	 Wir beachten die unterschiedlichen Spielflächen und lassen die Pflanzen in 				  
	 Ruhe wachsen.

6.	 Wir halten uns an die Regel „Bei Stopp ist Schluss“.

7.	 Wir werfen nicht mit Schneebällen, Sand, Steinen oder anderen harten 
	 Gegenständen.

8.	 Wir verlassen unter keinen Umständen unerlaubt das Schulgelände, auch nicht 			
	 um einen Ball zu holen.

9.	 Wir werfen unseren Müll in die Abfalleimer.

10.	 Wir nutzen die Toiletten vorschriftsmäßig und nicht als Spielplatz oder 
	 Aufenthaltsraum.

11.	 Wir gehen pünktlich mit dem Klingeln zum Klassenraum.

12.	 Wir bleiben in den kleinen Pausen und in Regenpausen (3x klingeln) im 
	 Gebäude, beschäftigen uns ruhig und beachten beim Spielen, Malen oder Lesen 		
	 die Klassenregeln.

13.	 Wir spielen in Regenpausen im Klassenraum oder mit dafür vorgesehenen 				  
	 Spielmaterialien auf Fluren.

14.	 Wir rennen, rutschen und toben nicht und spielen nicht mit Bällen oder anderen 		
	 Gegenständen im Schulgebäude.

15.	 Wir lehnen uns nicht aus den Fenstern oder sitzen auf den Fensterbänken.

16.	 Wir verhalten uns ruhig im Schulgebäude.
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PAUSENORDNUNG
WIR in der Pause



Malen, werken, tanzen, singen, 

Englisch lernen, Leistung bringen, 

im Netz sind wir topfit,  

mach mit! 

 

mach mit! 

 

Schulsong der Grundschule am Drömling Vorsfelde 
Nach der Melodie „In der Weihnachtsbäckerei“ 

Drömlingschule ist der Hit, alle Schüler sind topfit, 

selbst am Montagfrüh macht´s uns keine Müh´, 

denn der Unterricht, der langweilt nicht. 

In der Drömlingschule hier, in der Drömlingschule hier. 
 

Lesen, schreiben,  rechnen machen 

wir und noch ganz andere Sachen, 

was das ist, fragst du? 

Hör zu! 
 

Sportturniere und Projekte 

Wettbewerbe, Spielkonzepte 

all das machen wir 

nur hier! 
 

Diese Schule tut uns gut, einer macht dem andern Mut, 

du gehörst zu ihr, bist vier Jahre hier, 

komm mach mit, wir freuen uns mit dir 

in der Drömlingschule hier, in der Drömlingschule hier. 
 


